
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

...natürlich stark! 

WWW.GIFHORN.DE 
LANDKREIS GIFHORN 

 

PROJEKTBESCHREIBUNG 

 

Die Gesundheitsversorgung findet naturgemäß dort statt, wo 
die Menschen leben. Vor diesem Hintergrund sind die Land-
kreise, Städte und Gemeinden besonders herausgefordert, 
soziale, kulturelle und gesundheitliche Belange der Menschen 
direkt vor Ort bedürfnisgerecht zu strukturieren.  
 
Die stark segmentierten Leistungssektoren im Gesundheits-
wesen sowie die Tatsache, dass regionale Gegebenheiten 
Erkrankungen und den Versorgungsprozess beeinflussen, 
unterstreichen den Bedarf nach einer koordinierten regional 
gesteuerten Gesundheitsversorgung. 
 
Mit den „Gesundheitsregionen Niedersachsen“ bietet die Lan-
desregierung gemeinsam mit ihren Kooperationspartnern 
(s.u.) einen Rahmen, der alle Akteure aus dem Gesundheits-
bereich zusammenbringen und in die Lage versetzen wird, 
passende Angebote unter Beachtung regional oder lokal vor-
handener Herausforderungen zu entwickeln. 
 

 

 

Kooperationspartner 

 

• Niedersächsisches Ministerium für Soziales, Gesundheit 
und Gleichstellung 

• Kassenärztliche Vereinigung Niedersachsen 

• AOK Niedersachsen 

• Verband der Ersatzkassen (VdEK) 

• BKK Landesverband Mitte 

 

 

Quelle:               

. 

 

Anfahrtsskizze:    Schloss Gifhorn,  
   Schlossplatz 1, 38518 Gifhorn 

 

 

Parkmöglichkeiten: 

stehen Ihnen in der nahen Umgebung des Schlosses Gifhorn 
und in der Stadt zur Verfügung 

 

Hinweis: 

Fortbildungspunkte sind bei der Ärztekammer Nieder-
sachsen beantragt! 
 

Während der gesamten Veranstaltung werden für die Öffent-
lichkeitsarbeit Fotos erstellt. Bitte melden  Sie sich bei uns, 
wenn sie nicht abgelichtet werden wollen. 

 

 

Mittwoch, 13. Juni 2018 

14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Rittersaal, Schloss Gifhorn 

 

Ansprechpartnerin: 

Julia Engelhardt 
Vorstandsbereich II 
Schlossplatz 1, 38518 Gifhorn 
Telefon:  05371 - 82 204 
E-Mail:  julia.engelhardt@gifhorn.de 

4. Regionale 

Gesundheitskonferenz 

Landkreis Gifhorn 

Thema: 

Kinder– und  

Jugendgesundheit 



 

EINLADUNG PROGRAMM 

 

13:30 Uhr   Anmeldung  

 

14:00 Uhr   Begrüßung  

   Landrat Dr. Andreas Ebel,  

   Landkreis Gifhorn  

 

14:10 Uhr   Einführung  

   Kreisrat Rolf Amelsberg, 

   Landkreis Gifhorn  

 

14:20 Uhr   Grußwort  

   Heidrun Kofahl-Langmack,  

   Niedersächsisches Ministerium für   

   Soziales, Gesundheit und Gleichstellung  

 

14:45 Uhr   Gesundheitsversorgung als   

   kommunale Aufgabe. Prävention,  

   Armut und gesundheitliche  Chancen- 

   gleichheit bei Kindern: 

   (K)ein Thema für die Kommune?! 

 

   Dr. Elke Bruns-Philipps, 
   MPH Niedersächsisches  
   Landesgesundheitsamt  
 

15:30 Uhr   Einteilung der Foren 

   Lea Oesterle,   

   Landesvereinigung für Gesundheit und  

   Akademie für Sozialmedizin  

   Niedersachsen e. V. (LVG&AFS) 

 

Pause  

 

 

15:50 Uhr   Parallele Foren 

 

     Ärztliche Versorgung  

     Fachbereich Gesundheit  

     Seelische Gesundheit  

     Kinderarmut und gesundheitliche Folgen 

     Kinder- und Jugendgesundheit im    

     Kontext von Migration und Flucht  

 

17:20 Uhr   Pause  

17:30 Uhr   Zusammenfassung aus den Foren 

   Lea Oesterle &   

   Moderatoren/-innen der Foren 

 

17:50 Uhr   Schluss- und Dankesworte  

   Kreisrat Rolf Amelsberg  

18:00 Uhr   Verabschiedung  

 

 

 

Moderation:  Lea Oesterle,  

   Landesvereinigung für Gesundheit und 

   Akademie für Sozialmedizin  

   Niedersachsen e. V. (LVG&AFS) 

 

 

 

 

Sehr geehrte Akteure des regionalen Gesundheits- 

wesens, sehr geehrte interessierte Bürgerinnen und 

Bürger,  

 

zum vierten Mal richtet der Landkreis Gifhorn in diesem Jahr 

eine regionale Gesundheitskonferenz im Rittersaal des 

Schlosses Gifhorn aus.  

 
Nachdem die ersten drei Veranstaltungen jeweils das gesamte 

Altersspektrum umfasst haben, konzentrieren wir uns in  

diesem Jahr auf die Kinder- und Jugendgesundheit.  

 
Ich bin mir sicher, dass wir mit den angebotenen Vorträgen 

und den insgesamt fünf Foren ein breites Spektrum dieses 

wichtigen Feldes der gesundheitlichen Versorgung abdecken, 

und bin sehr gespannt auf Ihre Anregungen.  

 
Ich lade Sie deshalb herzlich ein, am 13. Juni 2018 unser Gast 

zu sein und sich aktiv in die Gestaltung der Zukunft der ge-

sundheitlichen Versorgung im Kinder- und Jugendbereich in 

unserem Landkreis einzubringen.   

 

Auf die Begegnung mit Ihnen freut sich 

Ihr 

 

 

Dr. Andreas Ebel 

Landrat  

Forum 1  

Forum 2 

Forum 3 

Forum 4 

Forum 5 


